
 
Second Hand statt Fast Fashion: HUMANA Österreich erhält Nachhaltigkeits-

zertifizierungen 

Wien, 20. April 2026 – Kleidung wird heute schneller denn je produziert, gekauft und entsorgt. Viele 

Stücke werden nur rund ein Drittel ihrer möglichen Nutzungsdauer getragen. Der Earth Day am 22. April 

– zugleich Auftakt der Fashion Revolution Week von 22. bis 28. April – rückt diese Entwicklungen in den 

Fokus und wirft die Frage auf, wie ein verantwortungsvollerer Umgang mit Ressourcen gelingen kann. 

Eine konkrete Antwort darauf liefert HUMANA Österreich: Das Sozialunternehmen setzt auf die 

Wiederverwendung von Kleidung und verbindet diesen Ansatz mit seinem Vereinszweck der 

Entwicklungszusammenarbeit. Für diesen ganzheitlichen Zugang wurde HUMANA Österreich nun auch 

international ausgezeichnet – sowohl als People + Planet First Organisation verifiziert als auch von 

Good Market als nachhaltige Initiative anerkannt. 

 

Internationale Anerkennung für ein funktionierendes Re-Use-System 

Die beiden Zertifizierungen unterstreichen die Position von HUMANA als Sozialunternehmen, das 

ökologische und gesellschaftliche Wirkung miteinander verbindet. Mit der People + Planet First 

Verifizierung ist HUMANA Österreich Teil eines internationalen Netzwerks von Organisationen, die 

soziale und ökologische Ziele konsequent über kurzfristige Gewinnmaximierung stellen. Auch die 

Anerkennung durch Good Market bestätigt diesen Ansatz. 

Bereits im September 2025 wurde HUMANA Österreich mit dem Social Enterprise Label des 

Bundesministeriums für Wirtschaft, Energie und Tourismus sowie der Austria Wirtschaftsservice GmbH 

(kurz: aws) ausgezeichnet. 

„Diese Zertifizierungen zeigen, dass unsere Arbeit für Mensch und Umwelt als wirksam und glaubwürdig 

anerkannt wird. Sie sind für uns Bestätigung und gleichzeitig Ansporn, unseren Weg weiterzugehen“, 

sagt Henning Mörch, Geschäftsleitung von HUMANA Österreich.  

 

Nachhaltige Mode beginnt bei der Nutzung 

Gerade vor dem Hintergrund der Fashion Revolution Week, die an das Rana-Plaza-Unglück erinnert 

und sich für eine faire und transparente Modeindustrie einsetzt, wird deutlich, dass nachhaltige Mode 

nicht nur bei der Produktion beginnt. Ein zentraler Hebel liegt darin, bestehende Kleidung länger zu 

nutzen und so Ressourcen zu schonen – ein Ansatz, den HUMANA seit 40 Jahren konsequent verfolgt. 

 

Konkrete Wirkung: Kleidung länger im Kreislauf halten 

Allein im vergangenen Jahr sammelte HUMANA in Wien mehr als 2,2 Millionen Kilogramm Kleidung – 

ein Plus von 6,8 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Österreichweit waren es über 9 Millionen Kilogramm 

(+ 12,5%). Rund 67 Prozent der gesammelten Textilien können direkt wiederverwendet werden, weitere 



 
23 Prozent werden recycelt. Damit werden über 90 Prozent der gespendeten Kleidung sinnvoll weiter 

genutzt. 

Diese Wiederverwendung hat unmittelbare Auswirkungen auf Umwelt und Ressourcen: Sie reduziert 

Abfall, spart Wasser und Energie und senkt den Bedarf an neuer Produktion. 

„Wiederverwendung ist einer der direktesten Wege, Ressourcen zu schonen und Abfall zu vermeiden. 

Für ein neues Baumwoll-T-Shirt wird viel zu viel Wasser benötigt, das wäre genug, um eine Person 

zweieinhalb Jahre mit Trinkwasser zu versorgen.“, so Mörch. 

 

Über HUMANA People to People – Verein für Entwicklungszusammenarbeit 

HUMANA Österreich, gegründet 1986, ist ein karitativer Verein mit Sitz in Wien, der sich der 

Entwicklungszusammenarbeit widmet. HUMANA sammelt und verkauft Second-Hand-Kleidung und 

unterstützt mit dem Gewinn Entwicklungsprojekte im Globalen Süden und Initiativen in Österreich. In 

den vergangenen drei Jahren konnten mehr als 2 Mio. Euro für Entwicklungszusammenarbeit 

verwendet werden. Der Verein beschäftigt ca. 180 Mitarbeiter*innen, betreibt 19 Second Hand Shops 

in Wien, Salzburg und Graz, und ist heute führend mit Re-Use-Dienstleistungen in der textilen 

Kreislaufwirtschaft Österreichs. September 2025 erhielt HUMANA Österreich das Social Enterprise 

Label vom BMWET und der aws. 
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